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1. Angaben zur Betriebsanlage Stand vom: ______________

Firmenname: 

Ortsangaben: 
(StraÇe, Gebªude, Geschoss usw.)

2. Beschreibung der baulichen Gegebenheiten und Anlagen

Bezeichnung der Anlagen 

Anlagenbauer/-errichter: Type: 
Baujahr: evtl. Absaugleistung:              mį/h 
Abmessungen: 
Gewerbebehºrdliche Genehmigung: GZ __________________ vom ___.___.______ 

Bauliche Anforderungen der VEXAT Ä13:
In der Anlage (im Bereich, Aufstellungsort) m¿ssen Decken, Wªnde und FuÇbºden zonenkonform 
ausgef¿hrt sein. 

  erf¿llt   ja  nein Dokumente gemªÇ Punkt 9.

3. Verfahrens- und ggf. Tªtigkeitsbeschreibung 

Beschreibung

4. Stoffdaten 

Die Arbeitsstoffliste, die Beurteilung der Arbeitsstoffe sowie die Sicherheitsdatenblªtter liegen dem 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzdokument bei. 

Bei Gasen, Dªmpfen, Nebel und Stªuben sind Brenn- und ExplosionskenngrºÇen anzugeben. 

5. Ermittlung und Beurteilung 

Frage 1) Sind brennbare Stoffe vorhanden? 

Frage 2) Kann durch ausreichende Verteilung in der Luft explosionsfähige Atmosphäre entstehen? 

Frage 3) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches möglich? 

Frage 4) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches zuverlässig verhindert? 

Frage 5) Ist die Entzündung in einem explosionsgefährdeten Bereich zuverlässig verhindert? 
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ERGEBNIS ZONENFESTLEGUNG 

Freisetzung von Gasen/Dªmpfen/Nebel 
Bereich Zone 0

stªndig, langzeitig oder hªufig
Zone 1 
gelegentlich

Zone 2 
selten und wªhrend eines 
kurzen Zeitraums 

Anlage

 Freisetzung von Stªuben 

Bereich Zone 20
stªndig, langzeitig oder hªufig 

Zone 21 
gelegentlich

Zone 22 
selten und wªhrend eines 
kurzen Zeitraums 

Anlage

Notwendige Dokumente: 
Als Nachweis f¿r die Eignung der verwendeten Arbeitsmittel (siehe Arbeitsmittelliste Punkt 9) f¿r die 
jeweilige Zone ist die Konformitªtserklªrung bzw. bei ªlteren Arbeitsmitteln der Nachweis aus den 
techn. Angaben bzw. eine Ex-Schutzbeurteilung (Gefahrenanalyse gemªÇ Ä9 VEXAT) ¿ber die Arbeits-
mittel notwendig. 

6. MaÇnahmen 

6.1 Verhinderung oder Einschränkung der Bildung bzw. Überwachung der Konzentration in 
explosionsgefährdeten Bereichen Beschreibung

Reinigung (Entfernung von Staubablagerungen)  ja

6.2  Verhinderung von Zündquellen in explosionsgefährdeten Bereichen 

Ausf¿hrung der elektrischen und nichtelektrischen Betriebsmittel gemªÇ VEXAT.

Gruppe: ___ Kategorie: ___ Explosionsgruppe: ___ Temperaturklasse: ___  

Eine Liste der in diesem explosionsgefªhrdeten Bereich verwendeten Arbeitsmittel befindet sich in 
Beilage 6, Punkt 9. 

Bewertung und Beurteilung von Z¿ndquellen - MaÇnahmen: MaÇnahme 
erf¿llt? JA 

Mechanisch erzeugte Funken: Verbot von funkenziehendem Handwerkszeug. 

Statische Elektrizitªt:  

Blitzschlag: z.B. Blitzschutzanlage muss installiert sein. 

Sonstige Gefªhrdungen: Verbot von Radio, Heizstrahler, Wanduhr, Feuerzeug etc. 

Glutnesterkennung + Funkenlºschanlage  ja

6.3 Konstruktive Maßnahmen, die die Explosionswirkung auf ein unbedenkliches Maß beschränken
Beschreibung

Explosionsdruckentlastete Bauweise  ja

Verhinderung der Flammen- und Explosions¿bertragung 
(Entkoppelung)

 ja

DruckstoÇfeste Bauweise  ja

6.4 Notwendige Prüfungen

Ĕ Pr¿fung der Neuanlage nach VEXAT Ä7 (1) Pr¿fung vor Inbetriebnahme 

Ĕ Wiederkehrende Pr¿fung der Anlage und der elektrischen 
Betriebsmittel Ä7(2)  (Elektrische Überprüfung)

Intervall:  jªhrlich  alle 3 Jahre

Ĕ Wiederkehrende Pr¿fung Ä7(3) (Absaugung) Intervall:  jªhrlich 

Zur Kontrolle der Pr¿fungen siehe die Liste der wiederkehrenden Pr¿fungen im Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzdokument. Evtl. offene MaÇnahmen in den jeweiligen Pr¿fprotokollen m¿ssen 
behoben worden sein. 
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7. Instandhaltung, Reinigung, Wartung, Stºrungsbehebungen 

GemªÇ Betriebs- und Wartungsanleitung vorgehen. 

8. Durchf¿hrung von organisatorischen MaÇnahmen

¶ Information (Ä6(1) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Unterweisung (Ä6(2) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Schriftliche Anweisungen f¿r Arbeiten (Ä6(3)VEXAT):  ja  nein 

¶ Ein System f¿r Arbeitsfreigaben (Ä6(4 bis 7) VEXAT) wurde erstellt:  ja  nein 

Nachweise zu diesen Punkten siehe unter Punkt 9, Beilage 11 bis 14. 

¶ Kennzeichnung der explosionsgefªhrdeten Bereiche 
die f¿r Arbeitnehmer zugªnglich sind und in denen 
sich Arbeitnehmer aufhalten. 

 ist 
vollstªndig

9.  Beilage ja Ort Beilage ja Ort 

1) Plan der Anlage 
2) Techn. Beschreibungen 
3) Konformitªtserklªrungen 
4) Wartungs- und 

Bedienungsanleitung 
5) Verzeichnis der gefªhrlichen 

Arbeitsstoffe gem. DOK-VO 
6) Arbeitsmittelliste 
7) Sicherheitsdatenblªtter 
8) Pr¿fprotokolle 

9) Genehmigungen 
10) Ex-Zonenplan 
11) Informations- und 

Unterweisungsnachweise
12) Schriftliche Anweisungen 

f¿r Arbeiten 
13) Arbeitsfreigaben 
14) Warn- und Alarm-

bedingungen (Ä5(2)Z6) 
15) Staubdaten 

10. Verantwortlichkeit

Erstellt von _____________________________________ am ______________ 

Beigezogene Personen: Dem Arbeitgeber zur Kenntnis gebracht:
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1. Angaben zur Betriebsanlage Stand vom: ______________

Firmenname: 

Ortsangaben: 
(StraÇe, Gebªude, Geschoss usw.)

2. Beschreibung der baulichen Gegebenheiten und Anlagen

Mehlsiloanlage

Mehlsiloanlagenbauer/-errichter:  
Baujahr:  
Silos:  mit Filtertuchabschluss 

 druckstoÇfeste Ausf¿hrung 
Anzahl:   ___ 
Volumen/Inhalt (Summe):  ___mį/__t 

Fºrdersystem: ___________________________ Fºrderleistung: mį/h 

Vorhandene Sicherheitseinrichtungen: 
Funken- bzw. Glimmnesterkennungsanlage: 
¦berf¿llsicherung:
Druckentlastung: 
Entkoppelung:

Verwiege- und Dosierstation: Filterart: ____________________
  Inhalt: ______________________kg 
  Austrag: _____________________ 

Mehlsiloraum: GrºÇe (Lªnge x Breite x Hºhe):  _______________________mį 

Gewerbebehºrdliche Genehmigung: GZ __________________ vom ___.___.______ 

Information: 
Mehlsilos bzw. Silorªume f¿r Mehlsilos mit Filtertuchabschluss m¿ssen einen konstruktiven Explosions-
schutz besitzen, d.h. eine Druckentlastung ins Freie. 
Ausnahmen gelten bei bestehenden anders lautenden Genehmigungsbescheiden bzw. bei Anwendung 
des Erlasses BMWA-461.308/0013-III/2/2006 vom 21.4.2006 (Punkt 9, Beilage 16). 

Bauliche Anforderungen der VEXAT Ä13:
Wªnde, Decken und FuÇbºden m¿ssen zumindest nicht brennbar ausgef¿hrt sein. 
  erf¿llt   ja  nein Dokumente gemªÇ Punkt 9.

3. Verfahrens- und ggf. Tªtigkeitsbeschreibung 

Befüllen des/der Mehlsilos: 
Dies erfolgt durch den Fahrer des Mehlsilowagens. 
Nach Ankuppeln des Silowagenschlauches erfolgt die Bef¿llung des Mehlsilos durch den am Silowagen 
angebrachten Kompressor. 
Der Silowagenfahrer ¿berpr¿ft den F¿llstand des Silos, zusªtzlich alarmiert eine F¿llstands¿berwachung 
gegebenenfalls rechtzeitig, sodass eine ¦berf¿llung ausgeschlossen wird. 
Nach Abschluss der Bef¿llung werden der Silowagen abgekuppelt und der/die Bef¿llstutzen wieder 
abgedeckt. 

Beförderung des Mehls zur Verwiege- und Dosierstation: 
¦ber das Austragungssystem der Silos gelangt das Mehl zur Verwiege- und Dosierstation. 
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Reinigung: 
Durchschnittlich ___ mal jªhrlich erfolgt eine Reinigung des/der Silos.

4. Stoffdaten 

Die Arbeitsstoffliste, die Beurteilung der Arbeitsstoffe sowie die Sicherheitsdatenblªtter f¿r 
Reinigungsmittel liegen dem Sicherheits- und Gesundheitsschutzdokument bei. 

Die Stoffkennzahlen f¿r Mehl sind diesem Dokument im Leitfaden Beilage B enthalten. Zusªtzlich sind 
die Angaben des Mehllieferanten notwendig (Feuchtigkeitsgehalt (siehe Punkt 9, Beilage 18)). 

5.  Ermittlung und Beurteilung 

Frage 1) Sind brennbare Stoffe vorhanden? 

Ja, Mehl ist ein brennbarer Stoff. 

Frage 2) Kann durch ausreichende Verteilung in der Luft explosionsfähige Atmosphäre entstehen? 

Ja.

Frage 3) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches möglich? 

Ja, beim Bef¿llen des/der Mehlsilos im Siloinneren. 

Frage 4) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches zuverlässig verhindert? 

Im Mehlsilo und der Rohrleitung:

Nein. Kann nicht zuverlªssig verhindert werden. => Zone 21 beim Bef¿llen. 

Im Mehlsiloraum:

Im Siloaufstellungsraum kann durch Staubablagerungen Zone 22 auftreten. 
Keine Zone 22 herrscht gem. Tabelle 3 BGN 8.52/05 ASI bei: 
- ¦berwachung des F¿llstands der Silos. 
- regelmªÇiger Reinigung der Umgebung und Kontrolle der Filterbefestigungen (Schlauch-, 

Flªchenfilter) sowie sofortiger Kontrolle nach Bef¿llung und Reinigung bei gefªhrlichem 
Staubaustritt. 

Frage 5) Ist die Entzündung eines explosionsgefährdeten Bereiches zuverlässig verhindert? 

Ja, grundsªtzlich durch: 
- Erdung (Potentialausgleich) der Silos, Rohrleitungen, Verwiegestation und des Silofahrzeuges. 
- Keine bzw. explosionsgesch¿tzte elektrische Gerªte im Inneren der Silos samt Verrohrung. 
- Sieb in Fºrderleitung zur Abscheidung etwaiger funkenschlagender Fremdkºrper aus dem 

Silofahrzeug. 
- Kennzeichnung der Abschlauchstelle und des Siloraumes mit ăRauchen und Hantieren mit 

offenem Feuer verbotenò. 

Gem. Ä20 VEXAT muss ein konstruktiver Ex-Schutz vorhanden sind. Gem. des Erlasses BMWA-
461.308/0013-III/2/2006 vom 21.4.2006 (Punkt 9, Beilage 16) gibt es unter Umstªnden zwei mºgliche 
Varianten, die ohne konstruktiven Ex-Schutz auskommen: 

Ausnahmevariante 1, mit Glimmnest-Funken-Erkennungsanlage: 
Hier m¿ssen alle Punkte f¿r die Ausnahmevariante 1 der Checkliste Mehlsilolieferant (Punkt 9, Beilage 
17) und der Checkliste Mehllieferant (Punkt 9, Beilage 18) von der jeweiligen Firma mit JA beantwortet 
sein und der Dokumentation beiliegen. 
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GemªÇ des Erlasses BMWA-461.308/0013-III/2/2006 vom 21.4.2006 ist neben den in Punkt 6.4 
angef¿hrten Pr¿fungen noch die ¦berpr¿fung folgenden Punktes notwendig: 

- In der Fºrderleitung muss eine Glimmnest-Funken-Erkennungsanlage zumindest mit 
Schnellschlussschieber eingebaut sein (Mindesterfordernis: Bestªtigung der Eignung f¿r die 
gegenstªndliche Anlage durch Hersteller und regelmªÇige fachkundige ¦berpr¿fung nach 
Herstellerangabe). 

Ausnahmevariante 2, ohne Glimmnest-Funken-Erkennungsanlage 
Hier m¿ssen alle Punkte der Checkliste 17 Mehlsilolieferant und der Checkliste 18 Mehllieferant von der 
jeweiligen Firma mit JA beantwortet sein und der Dokumentation beiliegen. 
GemªÇ des Erlasses BMWA-461.308/0013-III/2/2006 vom 21.4.2006 ist neben den im Punkt 6.4 
angef¿hrten Pr¿fungen noch die ¦berpr¿fung folgenden Punktes notwendig:

Es muss ein Arbeitsfreigabesystem f¿r das ¥ffnen der Ankoppelstelle inklusive Bef¿llung festgelegt sein. 
Darin m¿ssen mindestens folgende MaÇnahmen enthalten sein: 

- Benennung einer fachkundigen Person, die schriftliche Anweisungen gemªÇ Ä6 Abs. 3 VEXAT 
¿ber die einzuhaltenden SicherheitsmaÇnahmen erhalten muss - und die die Arbeitsfreigabe zu 
erteilen hat (zumindest m¿ndlich mit Aufzeichnung ¿ber Datum der Erteilung im Explosions-
schutzdokument). 

- Die einzuhaltenden MaÇnahmen f¿r den korrekten Erdungs- und Potentialausgleich: Kontrolle 
der Fºrderschlªuche auf Eignung, sichtbare Schªden, auf Fremdkºrperfreiheit und ob jªhrliche 
Pr¿fung der Bewehrung (Seele) gegeben ist, weiters Kontrolle, dass ein Potentialausgleich des 
Bef¿llschlauches ¿ber die Bewehrung (Seele) gegeben ist und die Potentialausgleichverbindung 
(z.B. Stahlseil) von der Fºrderleitung zum Transportfahrzeug bei der Bef¿llung angeschlossen 
ist.

- Keine Bef¿llung bzw. Einstellung der Beladung beim Aufziehen eines Gewitters. 
- Die Freigabe zur Bef¿llung darf nur dann erteilt werden, wenn die SicherheitsmaÇnahmen 

gewªhrleistet sind. 
- Nach Beendigung des Bef¿llvorganges ist die Ankoppelstelle f¿r den Bef¿llschlauch zu 

versperren und der Schl¿ssel sicher zu verwahren. Die erfolgte Bef¿llung ist mit Datum zu 
dokumentieren und dem Explosionsschutzdokument beizulegen. 

ERGEBNIS ZONENFESTLEGUNG 

Freisetzung von Stªuben 
Bereich Zone 20

stªndig, langzeitig oder 
hªufig

Zone 21 gelegentlich Zone 22 
selten und wªhrend eines 
kurzen Zeitraums

Inneres des/der Silos und der 
Verrohrung beim Bef¿llen 
Mehlsiloraum 

Notwendige Dokumente: 
Als Nachweis f¿r die Eignung der verwendeten Arbeitsmittel f¿r die jeweilige Zone ist die Konformitªts-
erklªrung bzw. bei ªlteren Arbeitsmitteln der Nachweis aus den techn. Angaben bzw. eine EX-Schutz-
beurteilung (Gefahrenanalyse gemªÇ Ä9 VEXAT) ¿ber die Arbeitsmittel notwendig. 

6. MaÇnahmen 

6.1 Verhinderung oder Einschränkung der Bildung bzw. Überwachung der Konzentration in 
explosionsgefährdeten Bereichen 

-

6.2  Verhinderung von Zündquellen in explosionsgefährdeten Bereichen 

Ausf¿hrung der elektrischen und nichtelektrischen Betriebsmittel gemªÇ VEXAT. 
ACHTUNG: gilt nur f¿r das Innere der Silos und der Verrohrung, Geblªse(motoren) etc.
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Grup
pe:
II

Kategorie: 2 Explosionsgruppe: D max. zulªssige Oberflªchen-
temperatur: 225ÁC Zone 21 

Grup
pe:
II

Kategorie: 3 Explosionsgruppe: D max. zulªssige Oberflªchen-
temperatur: 225ÁC Zone 22 

Eine Liste der in diesem explosionsgefªhrdeten Bereich verwendeten Arbeitsmittel befindet sich in Punkt 
9, Beilage 6. 

Bewertung und Beurteilung von Z¿ndquellen - MaÇnahmen: MaÇnahme erf¿llt? 
JA

HeiÇe Oberflªchen:   

Flammen oder heiÇe Gase:  

Mechanisch erzeugte 
Funken: Wartung und Instandhaltung. 

Statische Elektrizitªt: Silos, Rohrleitungen und Verwiegestation m¿ssen geerdet sein, 
Silofahrzeug muss an die Erdung angeschlossen werden. 

Blitzschlag: Blitzschutzanlage muss installiert sein. 

Sonstige Z¿ndquellen:  

Glutnest-Funkenerkennung + Funkenlºschanlage oder
Glutnest-Funkenerkennung + Schnellschlussschieber

 nein  ja (siehe Ausnahmevariante 1) 

6.3 Konstruktive Maßnahmen, die die Explosionswirkung auf ein unbedenkliches Maß beschränken
   Beschreibung

Explosionsdruckentlastete Bauweise  nein  ja

Verhinderung der Flammen- und 
Explosions¿bertragung
(z.B. mechanische R¿ckschlagsicherungen etc.) 

 nein   ja

6.4  Notwendige Prüfungen

Ĕ Pr¿fungen der Neuanlage nach VEXAT Ä7(1) Pr¿fung vor Inbetriebnahme 

Ĕ Wiederkehrende Pr¿fung der Anlage und der 
elektrischen Betriebsmittel samt Potentialausgleich, 
Erdung Ä7(2) (Elektrische Überprüfung)

Intervall:  jªhrlich  alle 3 Jahre

Zur Kontrolle der Pr¿fungen siehe die Liste der wiederkehrenden Pr¿fungen im Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzdokument. Evtl. offene MaÇnahmen in den jeweiligen Pr¿fprotokollen m¿ssen 
behoben worden sein. 

7. Stºrungsbehebungen 

Mehlaustritt: 

Mehl absetzen lassen, erst danach Siloraum reinigen. F¿r die Feinreinigung Sicherheitssauger Bauart 1 
verwenden.

GemªÇ Betriebs- und Wartungsanleitung vorgehen.

8. Organisatorische MaÇnahmen

¶ Information (Ä6(1) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Unterweisung (Ä6(2) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Schriftliche Anweisungen f¿r Arbeiten (Ä6(3)VEXAT) z.B. Filtertausch:  ja  nein 

¶ Ein System f¿r Arbeitsfreigaben (Ä6(4 bis 7) VEXAT) wurde erstellt:  ja  nein 

Nachweise zu diesen Punkten siehe unter Punkt 9, Beilage 11 bis 14. 
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¶ Kennzeichnung der explosionsgefªhrdeten 
Bereiche die f¿r Arbeitnehmer zugªnglich sind 
und in denen sich Arbeitnehmer aufhalten. 

 ist 
vollstªndig

9. Beilage ja Ort Beilage ja Ort 

1) Plan der Anlage 
2) Techn. Beschreibungen 
3) Konformitªtserklªrungen 
4) Wartungs- und 

Bedienungsanleitung 
5) Verzeichnis der gefªhrlichen 

Arbeitsstoffe gem. DOK-VO 
6) Arbeitsmittelliste 
7) Sicherheitsdatenblªtter 
8) Pr¿fprotokolle 
9) Genehmigungen 
10) Ex-Zonenplan 
11) Informations- und 

Unterweisungsnachweise

12) Schriftliche Anweisungen 
f¿r Arbeiten 

13) Arbeitsfreigaben 
14) Warn- und Alarm-

bedingungen (Ä5(2)Z6) 
15) Mehlstaubdaten 
16) BMWA-461.308/0013-

III/2/2006 
17) Checkliste Mehlsilolieferant 
18) Checkliste Mehllieferant 

10. Verantwortlichkeit

Erstellt von _____________________________________ am ______________ 
Beigezogene Personen: Dem Arbeitgeber zur Kenntnis gebracht:
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1. Angaben zur Betriebsanlage Stand vom: ______________

Firmenname: 

Ortsangaben: 
(StraÇe, Gebªude, Geschoss usw.)

2. Beschreibung der baulichen Gegebenheiten und Anlagen

Absauganlage 

Anlagenbauer/-errichter:  
Baujahr:  
Filtertype:  Speicherfilter  Abreinigungsfilter  __________________ 

 Schlauchfilter  Patronenfilter  Taschenfilter 
 fahrbar  stationªr 

Absaugleistung: _________mį/h 
Motorleistung: _________kW 
Staubsammelvolumen: _________l 

Gewerbebehºrdliche Genehmigung:  GZ __________________ vom ___.___.______ 

   Dokumente gemªÇ Punkt 9.

3. Verfahrens- und ggf. Tªtigkeitsbeschreibung 

Absaugen: 
Absaugen von Mehl ¿ber Absaugvorrichtung(en) (fix oder mittels Schwenkarmen) an mehlstaub-
gefªhrdeten Bereichen zur Luftreinhaltung. 

Abreinigung: 
Bei Speicherfilter durch Filtertuchwechsel, bei Abreinigungsfilter durch Abklopfen oder Druckluft. Der 
abgelºste Staub fªllt in eine herausnehmbare Schmutzlade. 

4. Stoffdaten 

Die Stoffkennzahlen f¿r Mehl sind diesem Dokument im Punkt 9, Beilage 15 beigef¿gt. 

5. Ermittlung und Beurteilung 

Frage 1) Sind brennbare Stoffe vorhanden? 

Ja, Mehl ist ein brennbarer Stoff. 

Frage 2) Kann durch ausreichende Verteilung in der Luft explosionsfähige Atmosphäre entstehen? 

Ja.

Frage 3) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches möglich? 

Ja, bei Abreinigungsfiltern im Filterkasten bei der Abreinigung. 

Frage 4) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches zuverlässig verhindert? 

Ja, im Ansaugbereich (Staubgehalt sicher unter UEG). 
Nein, im Filterkasten beim Abreinigen (rohgasseitig).  => Zone 20 
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Frage 5) Ist die Entzündung eines explosionsgefährdeten Bereiches zuverlässig verhindert? 

Ja, durch folgende MaÇnahmen: 
- Die Filter sind in druckstoÇfester Bauart oder mit Druckentlastung ins Freie zu errichten. 
- Erdung (Potentialausgleich) der Filtergehªuse einschlieÇlich der Filtert¿cher/-schlªuche 

(leitfªhig) sowie der Absaugleitungen. 
- Kennzeichnung der Filterkastens mit ăRauchen und Hantieren mit offenem Feuer verbotenò.

ERGEBNIS ZONENFESTLEGUNG 

Freisetzung von Stªuben 
Bereich Zone 20

stªndig, langzeitig oder 
hªufig

Zone 21 
gelegentlich

Zone 22 
selten und wªhrend eines kurzen 
Zeitraums

Filterkasten

Notwendige Dokumente: 
Als Nachweis f¿r die Eignung der verwendeten Arbeitsmittel f¿r die jeweilige Zone ist die Konformitªts-
erklªrung bzw. bei ªlteren Anlagen der Nachweis aus den techn. Angaben bzw. einer EX-Schutz-
beurteilung ¿ber die Anlage notwendig. 

6. MaÇnahmen 

6.1 Verhinderung oder Einschränkung der Bildung bzw. Überwachung der Konzentration in 
explosionsgefährdeten Bereichen Beschreibung

-

6.2  Verhinderung von Zündquellen in explosionsgefährdeten Bereichen 

Ausf¿hrung der elektrischen und nichtelektrischen Betriebsmittel gemªÇ VEXAT. 

Gruppe: II Kategorie: 1 Explosionsgruppe: D max. zulªssige Ober-
flªchentemperatur: 225ÁC Zone 20 

Eine Liste der in diesem explosionsgefªhrdeten Bereich verwendeten Arbeitsmittel befindet sich in Punkt 
9, Beilage 6. 

Bewertung und Beurteilung von Z¿ndquellen - MaÇnahmen: MaÇnahme erf¿llt? JA

HeiÇe Oberflªchen: Verbot des Einsaugens von heiÇen und gl¿henden Partikeln 
und Gasen/Dªmpfen (z¿ndquellenfreie Bauart). 

Flammen oder heiÇe Gase:  

Mechanisch erzeugte Funken:  

Statische Elektrizitªt: 

Absauganlage muss geerdet sein; durchgªngige Erdung von 
der Absaugstelle zum Filter; Filterschlªuche, -patronen 
und
-taschen sind leitend. 

Blitzschlag: Blitzschutzanlage muss installiert sein. 

Sonstige Z¿ndquellen:  

6.3 Konstruktive Maßnahmen, die die Explosionswirkung auf ein unbedenkliches Maß beschränken
   Beschreibung

Explosionsdruckentlastete Bauweise  nein  ja

Verhinderung der Flammen- und 
Explosions¿bertragung
(z.B. mechanische R¿ckschlagsicherungen etc.) 

 nein   ja

6.4  Notwendige Prüfungen

Ĕ Pr¿fungen der Neuanlage nach VEXAT Ä7(1). Pr¿fung vor Inbetriebnahme 
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Ĕ Wiederkehrende Pr¿fung der Anlage und der 
elektrischen Betriebsmittel samt Potentialausgleich, 
Erdung Ä7(2). 
(Elektrische Überprüfung)

Intervall:  jªhrlich  alle 3 Jahre

-> Wiederkehrende Pr¿fung Ä7(3) (Absaugung) Intervall:  jªhrlich 

Zur Kontrolle der Pr¿fungen siehe die Liste der wiederkehrenden Pr¿fungen im Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzdokument. Evtl. offene MaÇnahmen in den jeweiligen Pr¿fprotokollen m¿ssen 
behoben worden sein. 

7. Stºrungsbehebungen 

Mehlaustritt: 

Mehl absetzen lassen, erst danach reinigen. F¿r die Feinreinigung Sicherheitssauger Bauart 1 verwenden.

GemªÇ Betriebs- und Wartungsanleitung vorgehen.

8. Organisatorische MaÇnahmen

¶ Information (Ä6(1) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Unterweisung (Ä6(2) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Schriftliche Anweisungen f¿r Arbeiten (Ä6(3) VEXAT):  ja  nein 

¶ Ein System f¿r Arbeitsfreigaben (Ä6(4 bis 7) VEXAT) wurde erstellt:  ja  nein 

Nachweise zu diesen Punkten siehe unter Punkt 9, Beilage 11 bis 14. 

¶ Kennzeichnung der explosionsgefªhrdeten Bereiche 
die f¿r Arbeitnehmer zugªnglich sind und in denen 
sich Arbeitnehmer aufhalten. 

 ist 
vollstªndig

9.  Beilage ja Ort Beilage ja Ort 

1) Plan der Anlage 
2) Techn. Beschreibungen 
3) Konformitªtserklªrungen 
4) Wartungs- und 

Bedienungsanleitung 
5) Verzeichnis der 

gefªhrlichen Arbeitsstoffe 
gem. DOK-VO 

6) Arbeitsmittelliste 
7) Sicherheitsdatenblªtter 
8) Pr¿fprotokolle 

9) Genehmigungen 
10) Ex-Zonenplan 
11) Informations- und 

Unterweisungsnachweise
12) Schriftliche Anweisungen 

f¿r Arbeiten 
13) Arbeitsfreigaben 
14) Warn- und Alarm-

bedingungen (Ä5(2)Z6) 
15) Mehlstaubdaten 

10.  Verantwortlichkeit

Erstellt von _____________________________________ am ______________ 
Beigezogene Personen: Dem Arbeitgeber zur Kenntnis gebracht:
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1. Angaben zur Betriebsanlage Stand vom: ________

Firmenname: 

Ortsangaben: 
(StraÇe, Gebªude, Geschoss usw.)

2. Beschreibung der baulichen Gegebenheiten und Anlagen

Ausf¿hrung gemªÇ gewerbebehºrdlichem Einreichplan (Punkt 9, Beilage 1). 

Art des Mehllagers: Regallager 
Blocklager (Lagerung auf Paletten am Boden) 

Dieses Dokument gilt nur f¿r Misch- und Knetmaschinen mit einem F¿llvolumen grºÇer 50l. 
Anzahl der Misch- und Knetmaschinen: ___ 

Gewerbebehºrdliche Genehmigung: GZ __________________ vom ___.___.______ 

3. Verfahrens- und ggf. Tªtigkeitsbeschreibung 

Vorbereitung und Fertigung von Brot und Gebªck. In der Backstube sind Maschinen wie Backofen, 
Semmelstanze, Schleifmaschine, Wickelmaschine, Ausrollmaschine, R¿hr- und Schlagmaschine, 
Arbeitstische etc. untergebracht. 

Die Lagerung von Mehl erfolgt in Sªcken bis 30kg in der Backstube oder einem eigenen Mehllagerraum. 
Die Sªcke sind reiÇfest aus mehrschichtigem Papier gefertigt. 

Bei den Misch- und Knetmaschinen erfolgt das Einf¿llen des Mehl mittels: 

F¿llrohr vom Wiegetrichter 
 mit Absaugung  ohne Absaugung 

  Hªndisches Aufschneiden eines Mehlsackes 
 mit Absaugung  ohne Absaugung 

Zugabe von Backhilfsmitteln und Wasser. 

R¿hren und Kneten. 

4. Stoffdaten 

Die Stoffkennzahlen f¿r Mehl sind diesem Dokument in Punkt 9, Beilage 15 beigef¿gt. 

Die Arbeitsstoffliste, die Beurteilung der Arbeitsstoffe sowie die Sicherheitsdatenblªtter liegen dem 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzdokument (gemªÇ Gefahrenevaluierung) bei. 

5. Ermittlung und Beurteilung 

Frage 1) Sind brennbare Stoffe vorhanden? 

Ja. (Mehl, Aromen, ¥le, Staubzucker, Alkohol, Gasanschl¿sse, Gasbrenner, Trennmittel etc.) 

Frage 2) Kann durch ausreichende Verteilung in der Luft explosionsfähige Atmosphäre entstehen? 

Ja.

Frage 3) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches möglich? 

Ja.
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Frage 4) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches zuverlässig verhindert? 

a) Backstube/Mehllagerraum 
Ja. Vermeidung gefªhrlicher Staubwolken durch (siehe ăBasisanforderungen f¿r Bªckerò herausgegeben 
von der Arbeitsinspektion): 
- vorsichtige Handhabung der Sªcke, 
- Einhaltung geringer Stapelhºhen, 
- Einhaltung geringer Fallhºhen, 
- staubarme Handhabung durch Verwendung von staubarmen Mehl und 
- tªgliche Reinigung. 
Beim Auslaufen von Mehl (stºrungsbedingter Staubaustritt): sofortige Reinigung mit einem geeigneten 
Staubsauger. 

Nur wenn durch definierte Reinigungsintervalle sichergestellt werden kann, dass keine Staub-
ablagerungen entstehen kºnnen, ist die Backstube/der Mehllagerraum zonenfrei. 

b) Misch- und Knetmaschinen 

Nein, in der R¿hrsch¿ssel selbst und unmittelbar dar¿ber kann kurzzeitig ein explosionsfªhiges Gemisch 
entstehen. => Zone 22 

Ja, f¿r den Bereich um die R¿hr-/Knetmaschine bei: 
- Einhaltung geringer Fallhºhen (Eingabe aus Sªcken oder mit Schaufel, F¿llschlauch bis zum Boden des 

Kneters),
- mºglichst dicht schlieÇenden Deckeln, 
- Absaugung des Kneters, 
- regelmªÇiger Reinigung der Umgebung des Kneters und 
- sofortiger Reinigung bei stºrungsbedingtem Mehlaustritt. 

Frage 5) Ist die Entzündung in einem explosionsgefährdeten Bereich zuverlässig verhindert? 

Ja, bei Einhaltung folgender MaÇnahmen: 
Ĕ Rauchen und offenes Licht sowie Flammen sind verboten. 

ERGEBNIS ZONENFESTLEGUNG 

Freisetzung von Stªuben 
Bereich Zone 20

stªndig, langzeitig oder 
hªufig

Zone 21 
gelegentlich

Zone 22 
selten und wªhrend 
eines kurzen Zeitraums 

Inneres der R¿hr- und 
Knetsch¿ssel und der 
halbkugelfºrmige
Bereich oberhalb des 
Sch¿sselrandes. 

Notwendige Dokumente: 
Als Nachweis f¿r die Eignung der verwendeten Arbeitsmittel f¿r die jeweilige Zone ist die Konformitªts-
erklªrung bzw. bei ªlteren Arbeitsmitteln der Nachweis aus den techn. Angaben bzw. eine EX-Schutz-
beurteilung (Gefahrenanalyse gemªÇ Ä9 VEXAT) ¿ber die Arbeitsmittel notwendig. 
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6. MaÇnahmen 

6.1 Verhinderung oder Einschränkung der Bildung bzw. ¦berwachung der Konzentration in 
explosionsgefährdeten Bereichen 

-

6.2  Verhinderung von Zündquellen in explosionsgefährdeten Bereichen 

Ausf¿hrung der elektrischen und nichtelektrischen Betriebsmittel gemªÇ VEXAT.

Gruppe: II Kategorie: 3 Explosionsgruppe: D max. zulªssige Oberflªchen-
temperatur: 225ÁC Zone 22 

Es befinden sich keine elektrischen Betriebsmittel in diesem Bereich. 

Bewertung und Beurteilung von Z¿ndquellen: Z¿ndquelle entfernt? 
JA

Mechanisch erzeugte Funken: 
Keine Fremdkºrper im Mehl, kein Reiben 
zwischen Knetsch¿ssel und Knetarm 
(Geschwindigkeiten <1m/sek). 

Sonstige Gefªhrdungen:  

6.3 Notwendige Prüfungen

-> Pr¿fung der Neuanlage nach VEXAT Ä7(1) Pr¿fung vor Inbetriebnahme 

-> Wiederkehrende Pr¿fung der Anlage und der elektrischen  
Betriebsmittel Ä7(2). (Elektrische Überprüfung)

Intervall:  jªhrlich  alle 3 Jahre

-> Wiederkehrende Pr¿fung Ä7(3) (Absaugung) Intervall:  jªhrlich

Zur Kontrolle der Pr¿fungen siehe die Liste der wiederkehrenden Pr¿fungen im Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzdokument. Evtl. offene MaÇnahmen in den jeweiligen Pr¿fprotokollen m¿ssen 
behoben worden sein. 

7. Instandhaltung, Reinigung, Wartung, Stºrungsbehebungen 

GemªÇ Betriebs- und Wartungsanleitung vorgehen. 

8. Organisatorische MaÇnahmen

¶ Information (Ä6(1) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Unterweisung (Ä6(2) VEXAT) der betroffenen Personen wurde durchgef¿hrt:  ja  nein 

¶ Schriftliche Anweisungen f¿r Arbeiten (Ä6(3) VEXAT):  ja  nein 

¶ Ein System f¿r Arbeitsfreigaben (Ä6(4 bis 7) VEXAT) wurde erstellt:  ja  nein 

Nachweise zu diesen Punkten siehe unter 9, Beilage 11 bis 14. 

¶ Kennzeichnung der explosionsgefªhrdeten Bereiche 
die f¿r Arbeitnehmer zugªnglich sind und in denen 
sich Arbeitnehmer aufhalten. 

 ist 
vollstªndig
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9.  Beilage ja Ort Beilage ja Ort 

1) Plan der Anlage 
2) Techn. Beschreibungen 
3) Konformitªtserklªrungen 
4) Wartungs- und 

Bedienungsanleitung 
5) Verzeichnis der gefªhrlichen 

Arbeitsstoffe gem. DOK-VO 
6) Arbeitsmittelliste 
7) Sicherheitsdatenblªtter 
8) Pr¿fprotokolle 

9) Genehmigungen 
10) Ex-Zonenplan 
11) Informations- und 

Unterweisungsnachweise
12) Schriftliche Anweisungen 

f¿r Arbeiten 
13) Arbeitsfreigaben 
14) Warn- und Alarm-

bedingungen (Ä5(2)Z6) 
15) Mehlstaubdaten 

10.  Verantwortlichkeit

Erstellt von _____________________________________ am ______________ 
Beigezogene Personen: Dem Arbeitgeber zur Kenntnis gebracht:
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1. Angaben zur Betriebsanlage  Stand vom: ______________

Firmenname: 

Ortsangaben: 
(Straße, Gebäude, Geschoss usw.)

2. Beschreibung der baulichen Gegebenheiten und Anlagen

Absauganlage
Fabrikat: Type: Baujahr: 
Motorleistung: _______kW Absaugleistung: _______m³/h 
Anforderungen:

¶ Industriestaubsauger mit einem Staubsammelvolumen von mehr als 0,05m³  
(50 Liter) und einer elektrischen Aufnahmeleistung von mehr als 1,2kW müssen 
zündquellenfrei (Bauart 1) gebaut sein. Bei diesen Geräten ist der Ventilator auf 
der Reinluftseite, also nach dem Filter, angeordnet. 

¶ Bei kleineren Staubsaugern gibt es keine Anforderungen an den Ex-Schutz. 

        Dokumente gemäß Punkt 6.

3. Verfahrens- und ggf. Tätigkeitsbeschreibung 

Absaugen von Mehlstaub, Reinigung durch Wechsel des Filtersackes. 

4. Stoffdaten 

Die Stoffkennzahlen für Mehlstäube sind in Punkt 6, Beilage 7 angeführt. 

5. Ermittlung und Beurteilung 

Frage 1) Sind brennbare Stoffe vorhanden? 

Ja.

Frage 2) Kann durch ausreichende Verteilung in der Luft explosionsfähige Atmosphäre entstehen? 

Ja.

Frage 3) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches möglich? 

Ja.

Frage 4) Ist die Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches zuverlässig verhindert? 

Nein, im Absaugrohr ist aufgrund der Verdünnung mit Luft keine Zone. 
Nur im Filtersack kann es zur Bildung eines explosionsgefährdeten Bereiches kommen. 
=> Keine Zündquellen einsaugen. 

Frage 5) Ist die Entzündung in einem explosionsgefährdeten Bereich zuverlässig verhindert? 

Ja, bei Umsetzung und Einhaltung der techn. und. organisatorischen Maßnahmen: 
=> Keine Zündquellen einsaugen.

ERGEBNIS ZONENFESTLEGUNG 

Keine Ex-Zone.

schwarze Linie,
gelber Hintergrund 
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6.  Beilage ja Ort Beilage ja Ort 

1) Plan der Anlage 
2) Techn. Beschreibungen 
3) Konformitätserklärungen 
4) Wartungs- und 

Bedienungsanleitung 

5) Verzeichnis der gefährl. 
Arbeitsstoffe gem DOK-
VO

6) Arbeitsmittelliste 
7) Mehlstaubdaten 

Anlage

7.  Verantwortlichkeit

Erstellt von _____________________________________ am ______________ 
Beigezogene Personen: Dem Arbeitgeber zur Kenntnis gebracht:
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Beilage 17) Ex-Schutzdokument Mehlsiloanlage 

Checkliste an Mehlsilolieferanten 

Kundendaten
Name:
Adresse:

Name des urspünglichen Käufers der Anlage: 
Mehlsiloanlagenbauer/-errichter: 
Baujahr:
Silos:  mit Filtertuchabschluss 
      druckstoßfeste Ausführung 
Anzahl: ___ 
Volumen/Inhalt (Summe): ___m³/____t 

Fördersystem: ___________________________ Förderleistung: ___m³/h 
Waagenausführung (SEWA, BWI, Kreiszeiger etc.): ________________________________ 
Drehrohr:             JA  NEIN 
Siebmaschine:    JA  NEIN 

wenn JA:  Wirbelstromsiebmaschine 
 Rohrsiebmaschine 

Sind folgende Grundvoraussetzungen für Ausnahmevariante 1 erfüllt? 

Kenngrößen Daten Erläuterung Mehlsilolieferant 
bestätigt: 

maximales
Volumen
eines Mehlsilos 

<100m3

Damit sind gewitterblitzähnliche Entladungen 
sicher auszuschließen (Punkt A.3.3 BGR 132). 
Faktum für die Begrenzung von Silovolumina für 
eine Ausnahme. Muss gegeben sein!

JA 

Silomaterial
leitfähig
oder
ableitfähig

Gemäß TÜV-Gutachten (Anlage 3) dürfen 
verwendet werden: metallische Materialien oder 
flexible Silos (FIBC) Typ C gemäß BGR 132. 
Muss gegeben sein!

JA 

Durchschlags-
spannung von 
Beschichtungen im 
Inneren (Silos, 
Förderleitungen, 
Förderschläuche) 

<4kV 

Dies gilt selbstverständlich für alle 
Beschichtungen im Silo, den Förderleitungen 
und insbesondere für Förderschläuche zur 
Befüllung, weil dort üblicherweise 
Beschichtungen angebracht werden. 
Voraussetzung gemäß Beispiel 9 BGR 132. 
Neben Erdung iVm Potentialausgleich 
Sicherheit gegenüber 
Gleitstielbüschelentladungen. Bestätigung 
durch Hersteller muss vorliegen!

JA 

Silo-Höchststands-
überwachung Muss gegeben sein! JA 

Zellenradschleuse 
für Austrag aus 
dem Mehlsilo 

ATEX
konform 

Die Konformität der Zellenradschleuse zur 
Explosionsschutzrichtlinie 94/9/EWG bzw. 
national ExSV 1996 gilt jedenfalls für neu 
errichtete Mehlsiloanlagen.

JA 
Nicht relevant, da 

Altanlage

Alle Punkte erfüllt?   JA 
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Zusatzbedingungen für Ausnahmevariante 2 

Kenngrößen Daten Erläuterung Mehlsilolieferant 
bestätigt: 

Fließbett-
austragung 

keine 
Aufwirbelung
von
Mehlstaub 

Bei dieser Art der Mehlausbringung aus dem 
Silo, wird nur die untere Schicht gelockert, so 
dass beim Austrag keine Aufwirbelung von 
Mehlstaub im Silo erfolgt. 
Bestätigung durch Hersteller erforderlich! 

JA 

Förderschläuche: 
Å Durchschlag-
spannung von 
Beschichtungen. 
Å Sie m¿ssen aus 
elektrostatisch 
leitfähigem
Material sein. 

<4kV 

<106W

Voraussetzung des TÜV-Gutachtens betreffend 
einer der Voraussetzungen zur Vermeidung von 
Gleitstielb¿schelentladungen. 
Bestätigung durch Hersteller muss vorliegen 
bzw. Befüllung darf im Rahmen der 
festgelegten Arbeitsfreigabe erst erfolgen, 
wenn sie vorliegt.

JA 

Alle Punkte erf¿llt?   JA 

Notwendige Daten schriftlich beigelegt? JA 

Unterschrift des Herstellers       Datum
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Beilage 18) Ex-Schutzdokument Mehlsiloanlage 

Checkliste an Mehllieferanten 

Kundendaten
Name:
Adresse:

Mehlarten:

Sind folgende Grundvoraussetzungen für Ausnahmevariante 1 erfüllt? 

Kenngrößen Daten Erläuterung Mehllieferant
bestätigt: 

Feuchtigkeit bzw. 
damit zusammen-
hängend 
spezifischer
Durchgangswiderst
and von Mehl 

>10%
(Gew.) 
bzw.
<1010W.m

Damit können Schüttkegelentladungen bei der 
pneumatischen Befüllung ausgeschlossen 
werden (Anhang 1 Bsp. 16 BGR 132). 
Bestätigt durch OFI Gutachten 
(Durchgangswiderstand) iVm VFG Gutachten 
und Information zum OFI Gutachten 
(Anlagen 4 bis 6).

JA 

Durchschlags-
spannung von 
Beschichtungen im 
Inneren (Silos, 
Förderleitungen, 
Förderschläuche) 

<4kV 

Dies gilt selbstverständlich für alle 
Beschichtungen im Silo, den Förderleitungen 
und insbesondere für Förderschläuche zur 
Befüllung, weil dort üblicherweise 
Beschichtungenangebracht werden. 
Voraussetzung gemäß Beispiel 9 BGR 132. 
Neben Erdung iVm Potentialausgleich 
Sicherheit gegenüber Gleitstielbüschel-
entladungen. Bestätigung durch Hersteller 
muss vorliegen!

Wird für das 
Mehlsilo-
fahrzeug
bestätigt: 

JA 

Alle Punkte erfüllt?   JA 
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Zusatzbedingungen für Ausnahmevariante 2 

Kenngrößen Daten Erläuterung Mehllieferant
bestätigt: 

Förderschläuche: 
Å  Durchschlag-

spannung von 
Beschichtungen. 

Å Sie m¿ssen aus 
elektrostatisch 
leitfªhigem
Material sein. 

<4kV 

<106W

Voraussetzung des T¦V-Gutachtens betreffend 
einer der Voraussetzungen zur Vermeidung von 
Gleitstielb¿schelentladungen. 
Bestätigung durch Hersteller muss vorliegen 
bzw. Befüllung darf im Rahmen der 
festgelegten Arbeitsfreigabe erst erfolgen, 
wenn sie vorliegt.

Wird f¿r das 
Mehlsilo 
fahrzeug
bestätigt?

JA 

Schrauben-
verdichter auf dem 
Tankwagen. 

Eignung/
Wartung 

Eine Bef¿llung darf erst erfolgen, wenn der 
benannten Person (Arbeitsfreigabe) Eignung 
und jährliche Wartung bestätigt vorliegt. JA 

Die genaue 
Beschreibung der 
Eignung der 
Förderschläuche 
mit Angabe von 
Hersteller, Typ und 
Aufschriften. 

Beschreibung muss Vorliegen! JA 

Kontrolle der 
Wartungs- und 
Pr¿fnachweise des 
Kompressors des 
Tankfahrzeuges. 

(Kontrolle z.B. indem die entsprechenden 
Dokumente vorher ¿bermittelt werden oder vor 
der Bef¿llung vorgelegt werden). JA 

Alle Punkte erf¿llt?   JA 

Notwendige Daten schriftlich beigelegt JA 

Unterschrift des Mehllieferanten    Datum




